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n J e ehe p tAbonnement r e rerenalle vierteljährlich 2 Markuf mr henen ebenfalls 2 Mark für rn r r e nun ber2 Monate 1 M 34 Pf für 1 Monat net und in der Expedition ſowie vonſen 67 Pf exel Beſtellgeld r unſern Annahmeſtellen und allen AnBHeſtellungen werden von allen Reichs noncenExpeditionen angenommenPoſtanſtalten angenommen Jnſerate im redactionellen Theile7 pr Zeile 30 Pf Reichsmünze

n thend be heſeet Der Bote fi Fel in Halle t r Mo er 12J Ter Bote für das Saalthal wen ehenn

S Zebuter Jahrgangc S e eeNo 122 Halle a d Saale Sonnabend den 27 Mai 1876
bewaffneten Jntervention und zugleich eine Bedrohung der hin im Parlamente die Erklärung abzugeben daß die gegene Abonnements Einladung r u en et iglige r i an n Annſerin ver Sie vie be

Quittung fu n ſich nicht anſchließen könne e Ablehnung kannten freiſinnigen Rundſchreiben Ricards zur Richtſchnuri g auf die a Zeitung e den Monat Englands ſcheint in ſehr kategoriſchen Ausdrücken abgefaßt zu nehmen werde Dieſe Rundſchreiben betonen e
Juni wer en von allen eichspoſtanſta ten zum Preiſe ſein dennoch wird behauptet daß ſie nicht als eine unbedingte ſcharf die republikaniſche Regierungsform und man darf ſich

n von 67 Pf in Halle in den Expeditionen Moritzzwin r er Ned n e nn ges S ne fcas weit Squerer iſt en S
enderung ſeines Entſchluſſe ac Mahon die frühere Schildwache der moraliſchene ger 12 u gr Ulrichsſtr 47 und von unſern Boten zu bewegen nung jetzt mit ſeiner Autorität die Republik decken hilft

rücke unausgeſetzt angenommen Einer Sorge ſind die fünf Cabinette los und ledig Die Aus Belgrad liegen neue Nachrichten vor welche nicht an
Die Expedition der Saale Zeitun Jnſurgenten nehmen die Vorſchläge der Mächte an Das ders ausgelegt werden können als daß Serbien mild ge

g brüſſeler Journal Nord veröffentlicht die von den bosniſchen ſagt ſeine Kriegsbereitſchaft vollendet hat Etwas Anderes
a en durch g gr Lſſeibeger hen Berlin de J nicht w rn ger an das ha Blatt in

n 4 2 ete Erklärung Dieſelde iſt deſſelben Jnhalts wie die Belgrad eine Verordnung des Fürſten veröffentlicht der zuDie Vorſchläge der Nordmächte von den Führern der Jnſurgenten in der Herzegowina aufge folge eine Nationalanleihe von 12 Mill Fres ausgeſchrie
Das in Berlin vereinbarte Memorandum der Nordmächte ſtellten Punkte die Reformen des Grafen Andraſſy werden und zur Erledigung der darauf bezüglichen Angelegenheiten

echte J iſt nach einer e Benachrichtigung aus Konſtanti angenommen nur werden Garantien für deren Ausführung eine beſondere Behörde errichtet werden ſoll Ferner wird die
nopel zunächſt in officiöſer Weiſe der Pforte mitgetheilt wor verlangt Weſſelitzly verſichert in einer an den Nord ge Geſtattung eines dreimonatlichen Moratoriums und die pro
den und dieſe iſt mit der Prüfung der Vorſchläge bereits berichteten Zuſchrift daß alle Jnſurgenten die vorgeſchlagenen viſoriſche Suspendirung des Preßgeſetzes ausgeſprochen Dieſe

iſe ſchäftigt Das iſt die einfache Thatſache die keinen Schluß Reformen annehmen Dies vereinfacht inſofern die Lage als Thatſachen r zu den letzten Erklärungen des Grafen
P auf die Aufnahme geſtattet welche das Promemoria beim Sul es ſich nun blos noch darum handelt die Pforte zu gewinnen Andraſſy ſchlecht zu ſtimmen

I tan gefunden Schwerlich dürfte derſelbe aber mit mit ſeinen deren Zuſtimmung aber bleibt wie oben geſagt noch immer Jn Jndien hat die Proclamation des Titeln Kaiſerin
4 Rathgebern großes Vergnügen über die Vorſchläge oder zu das große Fragezeichen von Jndien außer der Glückwunſchadreſſe der Corporation

n zcſast S errſer n empfunden d dDdDJ d en n r r e ehe dis Eingel en wenn anders die nähern Mittheilungen über den Jn orenen ſcheinen ſich nicht im geringſten darum zu bekümmerne e halt des Schriftſtückes die heute in mehr im Weſentlichen Politiſche Ueberſicht
Aus en übereinſtimmenden Darſtellungen vorliegen der Wahr Das Abgeordnetenhaus hatte am Mittwoch nachdem
ſten eit entſprechen Nach der Angabe des berliner Correſpon es Tags zuvor den Reſt des Competenzgeſetzes in einer Abend Deutſches Reich
dſten dent des a e Telegraph beginnt die Note mit der Er ſitzung im Weſentlichen nach den Commiſſionsvorſchlägen gee

klärung daß beſchloſſen worden darauf zu beſtehen daß die nehmigt hatte eine Reihe von zweiten und dritten Berathungen Nach der Prov Corr wird Fürſt Bismarck von
en Pforte den Jnſurgenten einen längeren Waffenſtillſtand ge auf der Tagesordnung In dritter Leſung wurde der Geſetz ſeinen Beſitzungen in Lauenburg vorausſichtlich ſchon in den
oo4 währe Dann geht ſie dazu über die Mittel vorzuſchreiben entwurf betreffend Verlegung des Etatsjahrs mit einem erſten Tagen der nächſten Woche nach Berlin wiederkehren
r durch welche der Unterhalt der Flüchtlinge geſichert werden Amendement Wehrenpfennig angenommen durch welches auch Nach der inzwiſchen gleichfalls zu erwartenden Rückkehr des

ſoll Die Organiſation für dieſen Behuf ſoll von den Con den communalen und allen ſonſtigen nicht ſtaatlichen Verwal bisherigen Präſidenten des Reichskanzler Amtes Staats
ſuln überwacht werden Sie ſchreibt auch den Wiederaufbau tungen die gleiche Veränderung des Etatsjahrs freigeſtellt wird Miniſters Delbrück wird die Uebergabe der Geſchäfte an den
der während des Aufſtandes zerſtörten Kirchen und Privat Der Geſetzentwurf betreffend die Beſteuerung des Gewerbe demnächſtigen Präſidenten ſtattfinden Jn einer am 28 oder
häuſer auf türkiſche Koſten vor Ferner ſtipulirt ſie daß die betriebes im Umherziehen wurde ebenfalls nach wenigen Be 29 ſtattfindenden Sitzung des Bundesraths dürfte die Schlie

bende Chriſten zum Tragen der Waffen berechtigt ſein ſollen Sie merkungen in dritter Berathung angenommen Eine längere ßung der Seſſion deſſelben erfolgen
I 6 verlangt von der Pforte daß ſie während des Waffenſtillſtan Discuſſion verurſachte alsdann die dritte Berathung des Ge Wie man der Schleſ Ztg meldet iſt die Ernennung
ügen des ihre Truppen an einem gegebenen Punkte concentrire ſetzentwurfs über die Befähigung für den höheren Verwal des neuen ReichskanzieramtsHraſidenten Hofmann und des
72 Vielleicht der wichtigſte Paragraph des Memorandums iſt der tungsdienſt Wieder drehte ſich der Streit hauptſächlich um Unterſtaatsſecretärs v Bül ow zu preußiſchen Staatsminiſtern
ne letzte welcher beſagt daß wenn dieſes Arrangement kein be die Ausdehnung des Geſetzes auf den Landrath Die Abgg bereits erfolgt Was die ſonſt beabſichtigten Aenderungen in
4276 friedigendes Reſultat haben ſollte wirkſamere Mittel zur v Manteuffel v Gerlach Windthorſt Meppen und der Regie den Reſſortverhältniſſen des ReichskanzlerAmts betrifft ſo
rik Wiederherſtellung der Ordnung von den Mächten gemeinſchaft rungscommiſſar ſprachen entſchieden dagegen das Haus blieb werden dieſe nach der N A vorausſichtlich erſt im

lich adoptirt werden ſollen Hier iſt man der Anſicht jedoch bei ſeinem in zweiter Berathung gefaßten Beſchluſſe Herbſt d J zur Ausführung gelangen
fügt der Correſpondent hinzu daß die Unbeſtimmtheit des und nahm nur in 8 10 eine unweſentliche Veränderung vor Es iſt nicht unbekannt geblieben daß Fürſt Gortſcha
letzten Paragraphen Englands Entſcheidung in hohem Grade Jm Ganzen wurde die Vorlage faſt unverändert nach den Be koff mit weiter gehenden Plänen zur Löſung der orientaliſchen

chäfte beeinflußt hat Einige behaupten daß eine ſpecificirtere Ueber ſchlüſſen der zweiten W angenommen Schließlich wurde Frage nach Berlin gekommen war doch haben die Vor
Halle einkunft vereinbart worden iſt welche die eigentliche Abſicht die zweite Berathung des Geſetzentwurfs betreffend den Aus ſtellungen Andraſſh s zu Gunſten eines milderen Verfahrens
n ſich dieſes letzten Paragraphen verkörpert aber viele der am beſten tritt aus den jüdiſchen Synagogengemeinden erledigt gegen die Türkei ihre Wirkung nicht verfehlt Es ſind Aen
5268 unterrichteten Autoritäten glauben daß die Occupations Englands Seerüſtungen nehmen immer größere Dimen derungen in dem ruſſiſchen Programme beliebt worden die
S Theorie discutirt aber vorläufig ad acta gelegt wurde da ſie ſionen an Jm Mittelmeer befinden ſich gegenwärtig 15 ſee Oeſterreich theils der deutſchen Vermittlung theils und ganz
ſt viele Schwierigkeiten darbiete Jch höre aus guter Quelle e Kriegsſchiffe von denen ſechs Panzerfregatten und ſechs beſonders der ausgeſprochenen warmen Friedensliebe des
hlag daß Frankreich ſeinen Beitritt zu dem Plane nur unter dem Kanonenboote ſind Die Zahl der Panzerſchiffe wird auf neun Kaiſers Alexander zu danken hat

der Eindruck erklärte daß er den Beifall Englands finden würde erhöht werden wodurch das Geſchwader unter dem Befehl des Jn München hat ſich eine Genoſſenſchaft e
i a In Uebereinſtimmung mit einem Theile dieſer Darſtellung be Admirals Drummond ſammt anderen angeordneten Ver Edelleute in Baiern organiſirt und ſich zum Zweck geſetzt

rer richtet der pariſer Correſpondent der Times über die Ant ſtärkungen in Kurzem 20 Schiffe mit einer Beſatzung von Wahrung des Glaubens Ausübung der Werke der Barm
t uns wort des engliſchen Cabinets daß England vornehmlich des 5000 Mann einſchließlich der Officiere zählen wird Das aus herzigkeit Förderung des ſtandesmäßigen Lebens der Mit
270 halb ſeine Zuſtimmung zu dem Memorandum verweigert ſieben Panzerſchiffen mit nahezu 6000 Seelen an Bord be glieder der gleichartigen unabhängigen Gefinnung und des

weil darin geſagt ſei daß im Fall nach Ablauf des vorge ſtehende Kanalgeſchwader wird wahrſcheinlich nach Gibraltar chriſtlichen Familienlebens ſowie rege Betheiligung an allen
ſchlagenen Waffenſtillſtandes die freundſchaftliche Jntervention beordert worden wahrhaft conſervativen Beſtrebungen insbeſondere auch För

61 der Mächte nicht im Stande geweſen ſein ſollte zu einem Das franzöſiſche Miniſterium hat einen wichtigen Be derung der Intereſſen des Grundbeſitzes Das Letztere wird
friedlichen Reſultat zu führen die ſechs Mächte andere und ſchluß gefaßt der noch an Intereſſe gewinnt wenn man er wohl die Hauptſache ſein
wirkſamere Maßregeln berathen haben würden Die engliſche fährt daß er unter Vorſitz und Beiſtimmung des Marſchalls Die liberalen Wahlmänner der bairiſchen Hauptſtadt

cher Regierung erkläre daß dieſe Deklaration das Prinzip einer l Mac Mahon perfect geworden iſt Dieſer Beſchluß geht da haben beſchloſſen ihre caſſirten Abgeordneten wiederzuwählen

5205 e h e e h e t e h S e 2 r eRieke herabzuſchaun Agnes verſtummte über die Dreiſtigkeitj Sie kommen rief mit einem Mal das Mädchen jubelnd19 un A gnes rer welche ſich S nicht ſtören ließ aus und vergeſſen war die Wirthſchafterin und der ſchöne
und Erzählung von Max Ring Na thun Sie doch nicht ſo als ob Sie einen gar nicht Hut ſammt der ſeidenen Mantille die geſtehen wir es nur

3 kennten Mamſell Roſa Sie dürfen juſt auch nicht ſo ſtolz offen ein Rieke s moraliſche Entrüſtung beſonders hervorge
Fortſetzung ſein auf den Schleierhut und die ſeidene Mantille Die können rufen hatten

Wie groß war Rieke s Ueberraſchung als ſie in der Jn wir auch haben wenn wir nur wollten Wer kommt fragte Agnes faſt beftürzt
haberin all dieſer Herrlichkeiten die blonde Roſa erkannte Laſſen Sie mich rief jetzt Roſa voll tugendhafter Ent Mein Schatz und der Deinige Ja ich hab den Ham
welch damals einen Dienſt bei einem einzeln ſtehenden Herrn rüſtung Rieke hatte ſich vor der Hausthür gerade ſo aufge burger für Dich ausgewählt So einen bekommſt Du nie
ſuchte Jn demſelben Hauſe wo jetzt Agnes weilte hatte die pflanzt daß ſie jedermann den Eingang wehren konnte mals nicht Eigentlich wollt ich ihn mir zur Reſerve auf
verblühte Schöne das Ziel ihrer tugendhaften Sehnſucht auch Na ich werde Sie nicht halten ſagte dieſe welche die heben wenn mein Schloſſer mir verlaſſen wollte aber der iſt
gefunden Der Rentier Wieſel bewohnte das hohe Parterre,Verlegenheit der Wirthſchafterin zu beluſtigen ſchien Gehen treu wie Gold darum tret ich Dir den Andern ab Einen
vier ſchön möblirte Stuben in denen die blonde Roſa als Sie mit Gott und grüßen Sie Jhren einzeln ſtehenden Herrn Beſſeren findeſt Du nicht auf der weiten Welt Dir gönn
unumſchränkte Gebieterin bereits ſeit einigen Wochen ſchaltete von mir ich ihn allein weil Du meine gute Freundin biſt Heute haſt
Sowohl der einzeln ſtehende Mann als auch Roſa ſchienen Ein herzliches Gelächter begleitete vieſe Worte Agnes Du endlich den Abend frei und da gehen wir das erſte Mal
gegenſeitig mit einander zufrieden zu ſein Sie pflegte liebe mußte wider Willen mit einſtimmen Die blonde Roſa drehte zuſammen zum Tanz
voll ihren Alten wie ſie ihn vertraulich anredete und dieſer ſich nachdem ſie bereits eine große Strecke entfernt war noch Während Rieke ſo ſchwatzte waren die beiden Geſellen
zeigte ſich wie Madame Steiner prophezeit hatte äußerſt einmal nach den beiden Mädchen um und ſchwur ihnen in herangekommen von denen wir bereits den Schloſſer kennen Der

enerös dankbar und moraliſch Daß die feine Wirthſchafterin ihrem Herzen unverſöhnliche Feindſchaft als ſie dieſelben noch Hamburger war in der That ein ganz ſchmucker Burſch der7 Knnes kaum eines Bliges wirdigte wird jedermann erklärlich immer lachen ſab ch noch beſonders heute ſehr e hatte Er trug
finden der die Kluft zwiſchen ihrer hohen Stellung und der Rieke das war nicht recht tadelte Agnes die Freundin ſogar weiße baumwollene Handſchuh und eine Buſennadel mit

r eines gewöhnlichen Dienſtmädchens noch dazu bei einem als die Wirthſchafterin längſt verſchwunden war einem falſchen grünen Stein Sein Benehmen war ein wenig
21 BVBVittualienhändler abzumeſſen im Stande iſt Beide hatten J warum nicht Ich kann ſolche Frauenzimmer nicht blödg aber ſein Aeußeres ganz angenehm Schüchtern nahte

ellen trotzdem ſie ſich oft begegnen mußten noch nie ein Wort mit leiden welche Gott weiß wie dicke thun und in Sammet und er der lieblichen Agnes und brachte faſt ſtotternd ſeine Ein
5293 einander gewechſelt dennoch empfand die blonde Roſa einen Seide einherſtolziren während ein ordentlich Mädchen gehen ledung vor heute mit ihm r Tanz zu gehn Rieke kam ihr
h entſchiedenen Widerwillen gegen die unſchuldige Agnes beſon muß daß es eine Schande ift ſchnell zuvor und ſagte ihm in Agnes Namen zu

ders ſeitdem ſie bemerkt zu haben glaubte daß die Blickel Nun geſtohlen wird s die Roſa auch nicht haben Herr Vein nein ich gehe nicht rief jetzt dieſe heftig aus
ffeln ihres Alten mit underkennbarem Wohlgefallen auf den jün n t ein reicher Mann und hat ihr Alles zum Geſchenk wer ſa u Wage r v e Sandin ver
nge eren friſchen Zügen des lieblichen Kindes oft verweilten emacht 8 rochenpf Ro z le ſt in dem e Seinen aglet 5a den beiden Ja das glaub ich wohl ſagte Rieke aber es frägt ſich Jch muß zu meiner Mutter entgegnete Agnes Es iſt

ſ zeinſtr erinmen vorüberrauſchen aber Rieke rief ihr ſchon von Darum uns unſere Herrſchaften nicht ſolche Präſente der See daten Stunee lage z W prign kann

Weitem zu machen el redenpreft J e en S wir e h kommen Sie Weil ſie nicht ſo viel Geld wie Herr Wieſel haben, kannſt Du immer mit uns kommen Thu es mir zu v
ettes denn hieher Na wie geht s bei dem einzelnen Herrn Iſt Proſte Mahlzeit Du biſt auch bei den Gänſen in die Auch die beiden Geſellen drangen mit ihren Bitten in die
Kin er hübſch geſund Haben Sie nur Acht daß er ſich nicht Schule gegangen Ne ein ſolches Schaf wie Du iſt mir Widerſpenſtige wobei ſich beſonders der Hamburger hervor

ßeren erkälten thut und Jhnen ſtirbt So ein alter Krippenreiter noch nicht vorgekommen Doch ich will Dir einen Gaſometer that Ja er hatte ſeine Schüchternheit ſo weit über
ch be iſt Jhnen gleich wie fortgepuſtet Haſt du nicht geſeh n und anſtecken daß Dir die Augen übergehen ſollen wunden daß er im a e Hand ergriff die ihmr Eben wollte ſich Rieke zu einer Erklärung über das Ver L C entzog e hweg iſt erdi Angeredete ſchien durchaus auf eine ſolche Anrede nicht hältniß der blonden Roſa zu dem einzeln d Herrn

efaßt und um eine Antwort verlegen zu ſein Vorläufig anſchicken als ihre raſtloſen Augen am Endefet gte ſie ſich nur mit ihrem ſtolzeſten Blick auf die kühne ſehnlichſt erwarteten Gegen tand exbligten
eele eine unausſprechliche Furcht daß e

Straße den Eltern zurückkehren könnte Was er von
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verlorenen Wahlſchlacht von faſt allen Blättern ihrer Partei

bald alle intelligenten Kreiſe zu einmüthigem Vorgehen veran

lachend und ſcherzend mit ihren Begleitern davon Fortſ

Den Führern der Ultramontanen in München wird ob der

nicht zum Beſten mitgeſpielt Die Donauzeitung meint ſie
hätten zu Führern ſo wenig Talent wie die Kuh zum Fliegen
das Fränk Volksbl wirft den Herren in Frack und Sou
tane vor daß ſie das Volk ſchändlich im Stich gelaſſen hätten
und ſich nicht wundern dürften wenn dieſes ſich als Material
zu öffentlichen Blamagen nicht mehr hergeben wolle u ſ w

Durch Beſchlüſſe der Rathskammer des berliner königl
Stadtgerichts ſind auf Antrag der Staatsanwaltſchaft 1 die
Mitgliedſchaft des Deutſchen Zimmerer Vereins in Berlin
2 der Deutſche Zimmerer Verein ſelbſt welcher ſeinen Sitz
bisher zu Berlin gehabt hat ſeit dem 27 d Mts aber in
Gotha haben ſoll 3 die berliner Mitgliedſchaft des im Ham
burg ſeinen Sitz habenden Deutſchen Bau Land Erd und
FabrikarbeiterVereins 4 der letztere Verein ſelbſt und zwar
die Vereine unter Nr 2 und A ſoweit ſie ſich auf Länder im
Geltungsbereich des preußiſchen Geſetzes über das Verſamm
lungs und Vereinigungsrecht erſtrecken wegen Zuwiderhan
delns gegen die 88 8 und 16 dieſes Geſetzes vorläufig g
ſchloſſen worden Demgemäß iſt nach einer amtlichen Be
kanntmachung des Herrn Teſſendorf die fernere Betheiligung
an dieſen Vereinen insbeſondere auch das Zahlen der Beiträge
für den Umfang des preußiſchen Staatsgebietes bis auf Wei
teres verboten

Die Weke Frühjahrsparade des Garde Corps findet am
nächſten Dienstag den 30 Mai auf dem Tempelhofer Felde vor
dem Kaiſer ſtatt

Von dem BetriebsJnſpector der Rumeliſchen Eiſenbahn
Otto S ann der von den Türken ermordet ſein ſollte ſind
aus Konſtantinopel Mittheilungen an ſeine Verwandten nach

er gelangt welche von ſeinem vollſtändigen Wohlbefinden
berichten

Türkei
Einem diplomatiſchen Berichte aus Konſtantinopel zu

folge hat ſich eine Deputation der Softas zum Großvezier
begeben um an ihn das Erſuchen zu richten die Hohe Pforte
möge von der ruſſiſchen Regierung die Abberufung des
Generals Jgnatieff verlangen Mehemet Ruſchdi Paſcha R
lehnte das Anſinnen entſchieden ab darauf baten die Softas
der Großvezier möge ihr Geſuch dem Sultan vortragen Auch
dies wurde abgelehnt Nun erklärten die Delegirten ſie wür
den ſelbſt das Geſuch dem Sultan vortragen Der Sultan
verläßt den Palaſt nicht mehr und empfängt Niemanden er
ſoll krank ſein

Wie dem pPeſter Lleyd aus Konſtantinopel geſchrieben
wird zieht die Bewegung dee Softas immer weitere Kreiſe
Der Ruf nach Reformen wird immer mächtiger und dürfte

e damit der alte Schutt der Reaction und Corruption
beſeitigt werde Die Softas haben am 18 ds dem Sultan
eine Petition um Verleihung einer Verfaſſung überreicht Die
Entſcheidung über dieſelbe iſt noch nicht erfolgt Ueber den
Inhalt derſelben ſind die Meinungen getheilt die Einen er
warten einen erhöhten Widerſtand des Großherrn Andere
glauben er werde dem Drange nachgeben

Die Regierung veröffentlicht folgendes ihr aus Moſtar
vom 23 ds zugegangene Telegramm

Die Jnſurgenten von Banjani hatten ſich heute Nacht in
der Umgegend von Tſirnitſa Guluz und Zagraz vereinigt umdie Heerden dieſer drei Dörfer zu rauben Die r von
Tſirnitſa bemerkte dieſelben jedoch am Morgen und benachrich
tigte die in der Umgegend liegenden anderen Bataillone hiervon det
welche ſofort nach den bezeichneten Ortſchaften marſchirten Es
entſpann ſich hierauf ein Gefecht zwiſchen den türkiſchen Truppen
und den Jnſurgenten V den ganzen Tag über dauerte
Die Jnſurgenten ergriffen ſchließlich die Flucht und wurden durch
die Truppen nach Goblagloa einer Anhöhe in einer Entfernung
von einer Stunde von Tſirnitſa und von dort bis in die Berge
von Banjani zurückgeworfen Die Truppen verloren in dem Ge
fechte 5 Todte und 16 Verwundete der Verluſt der Jnſurgenten

wird auf 150 Todte und ebenſoviel Verwundete geſchätzt
Die nach der Türkei beorderten Kriegsſchiffe faſt aller

europäiſchen Nationen ankern in der BeſilkaBai an der aſia
tiſchen Küſte außerhalb der Dardanellenſtraße Nur die klei
neren Fahrzeuge denen der pariſer Vertrag nach Einholung
der Erlaubniß bei der Türkei die Durchfahrt geſtattet liegen
im Bosporus ſelbſt Dieſelben halten ſich ſtets bereit um im
Falle eines gefahrdrohenden Aufſtandes ihren Landsleuten in
Konſtantinopel zu Hülfe zu eilen Jn ſolchem Falle ſoll von
der den ksenſtange der ruſſiſchen Botſchaft das Signal gegeben
werden

hätte gewiß vor Scham und Herzeleid in die Erde ſinken
müſſen Darum erſuchte ſie Rieke ſich mit ihren Schätzen
ſo ſchnell es anging u entfernen und beſtand mit der gewohnten
Feſtigkeit auf ihrer Weigerung

Jhre luſtige Freundin war aber wie ſie von ſich ſelber zu
rühmen pflegte gerade nicht auf den Kopf gefallen und ließ
ſich auch kein X für ein U machen Sie ſchaute Agnes mit
den ſcharfen hellen Augen an als wollte fie tief in ihrer Seele
leſen Das Mädchen erröthete Das genügte der ſchlauen
Rieke die eine gute Portion von Mutterwitz beſaß

Merkſt Du was flüſterte ſie Agnes leiſe in s Ohr da
mit die nahe ſtehenden Begleiter ihre Worte nicht vernehmen
konnten Jch bin nicht ſo dumm wie ich ausſehe und wer
mich betrügen will muß früh aufſtehn Jch werde Dir ſagen
warum Du nicht mit uns zum Tanze kommen willſt Du
erwarteſt heut Abend Deinen Schatz denn Du biſt bis über
die Ohren in ihn verliebt

Agnes war wie vom Donner gerührt und vermochte nicht
das Geſicht der Freundin anzuſchaun

Kommt kommt ſagte dieſe zu den Geſellen Wir wollen
hn Agnes iſt ein gutes Kind fromm und gut wie Engel
d Sie betet lieber als daß ſie tanzt Na jeder thut was

Pläſir macht Hamburger tröſten Sie ſich über das
alheur und weinen Sie ſich nicht die Augen aus Es

Se noch genug Frauenzimmer in der Welt man kann die
pree mit ihnen zuſtopfen Und im äußerſten Nothfall tanz

ich mit J einen Schottiſchen
t zu viel
utmüthig wie immer reichte Rieke ihr die Hand und zog

Na ade Agnes und bete

Die Kornblumenblauen
Die g Schlachten waren n glänzende Sir v t hallte r Seht Man in

Aus den bei J F Hartnoch in Leipzig erſchienen Humoregten und Novelletten von Felix Lilla Wir ine e

In Odeſſa treffen ſeit einigen Tagen mit W Dampf
ſchiffe aus Konſtantinopel und anderen türkiſchen StädtenSchaaren dort nfaſſig geweſener Ruſſen mit ihren Fa

milien hier ein welche ihre Häuſer und Geſchäfte im Stich
gelaſſen haben Die Zuſtände in Konſtantinopel werden trotz
aller Verſuche der Regierung die Aufregung zu unterdrücken
unerträglich Jn Sinope iſt ein Kaufmannsladen geplündert
und ein armeniſcher Diener eines ruſſiſchen Wechslers ermor
det worden

Die für die beiden Wittwen der in Salonichi ermordeten
Conſuln beanſpruchte Entſchädigungsſumme beläuft ſich angeb
lich zuſammen auf 40,000 Pfund Sterling

In der Hauptſtadt des türkiſchen Reiches erſcheinen jetzt nicht
weniger als 72 Zeitungsblätter davon 16 in W
1 in arabiſcher 1 in perſiſcher 20 in franzöſiſcher 1 in engliſcher13 in armenſſcher 4 in bulgariſcher 2 in hebräiſch ſpaniſcher und
1 in italieniſcher Sprache Auch die Deutſchen werden bald ein
Organ in Conſtantinopel haben da der Rodacteur des türkiſchen
Blattes Sadakat auch eine deutſche Wochen Ausgabe von die
ſem Blatte veranſtalten will Jn den Provinzen wieder erſchei
nen 19 officielle Blätter davon die meiſten in türkiſcher Sprache

Halle den 26 Mai
Der Hrieger verein vom 2 September 1870 be

ging am 24 d in den Räumen des Stadtſchützenhauſes das
glänzende Feſt einer Fahnenweihe Der genannte Verein
welcher nur Mitglieder der gebildeten Stände aufnimmt die
wirklich Soldaten geweſen ſind einen der Feldzüge mitgemacht
haben und ſich im Beſitze von Kriegsdenkmünzen befinden hat
auf der einen Seite die Tendenz den Sinn für das Krieger
vereinsweſen zu befeſtigen und zu verbreiten zu welchem Zwecke
er mit dem hieſigen Kriegerverein von 1866 in engerer Verbin
zug ſteht im engeren Kreiſe Kameradſchaft e und gemein

ſchaftliche Feſte beſonders an des Kaiſers Geburtstag und am
Sedantage begeht auf der anderen Seite ſorgt er auch im Zu
ammenhange damit für geſelliges Leben im edleren Stil und
ür Bälle wobei er eine artige Gaſtfreundſchaft übt Zum

Dank dafür hatten die dabei intereſſirten Damen ein Comite von
ſechs Vertreterinnen r Stiftung einer Vereinsfahne gebildet
welche am genannten Tage übergeben wurde Das Programm
wurde durch ein brillantes Concert des Muſikchores vom 107

egiment unter Leitung des Muſikdirectors Walther im Garten
des Schützenhauſes eröffnet Der eigentliche Weiheactus in dem
großen decorirten Saal begann mit Weber s Jubel Ouverture
der erſte Vorſitzende Herr Nahde bezeichnete die Bedeutungdes Tages und brachte dem deutſchen Kaiſer ein Hoch hierauf
folgte vortrefflich ausgeführt das Abt ſche Bundeslied von dem
Vereine Sang und Klang unter Leitung des Dirigenten des
Herrn Lehrers A Schmidt geſungen Währenddem war die
ſehr ſchöne Fahne inmitten des DamenComites enthüllt worden
welche auf der einen ſchwarzweißrothen Seite den Namen des
Vereins auf der anderen im weißen Felde einen heraldiſchen
Adler innerhalb eines Eichenkranzes zeigt Frl S ſprach
zur Uebergabe derſelben ausdrucksvoll einige Verſe und Herr
Prof Goſche weihte ſie ſodann mit einer eindringlichen in einem
Hoch auf das geeinigte Deutſchland gipfelnden Rede
Dank des Kriegervereins das herrliche Fahnenlied von
Sang und Klang vorgetragen die engere Verbindung

des Vereins von 1866 welchen Herr Dettenborn würdig
vertrat Paradeaufſtellung und Orcheſterſtücke ſchloſſen dieſen
Haupttheil der Feier würdig ab Den dritten bildete das belebte
Feſtmahl welches heitere Reden und Toaſte würzten und Herr
Muſikdir Walther mit trefflicher durch verſchiedene Virtuoſenſtücke
ausgezeichneter Tafelmuſik begleitete Erſt ſpät begann der Ball
welcher bis gegen den Morgen hin währte und das Ganze an
gemeſſen abſchloß Die zahlreichen Gäſte und der Kriegerverein
vom 2 September 1870 darf dies mit einem r Stolze
hervorgehoben ſehen welche der glänzenden Geſellſchaft bil
eten nahmen den überaus wohlthuenden Eindruck mit nach

Hauſe hier von einem Verein bewirthet worden zu ſein der mit
einer ernſten Auffaſſung des Kriegerberufes und tüchtiger Er
füllung der Pflichten des Lebens eine freie ungezwungene Ritter
lichkeit verbindet Zu bedauern war daß den Präſidenten der
Krieger Vereine General von Stockmar Exc in Deſſau ein be
denkliches Unwoblſein an dem erwarteten Erſcheinen hinderte er
würde ſich mit Genugthuung in d Kreiſe bewegt haben der
ihm ſeine Verehrung und Theilnahme telegraphiſch ausdrückte
Dem Verein wird die glänzende Zukunft nicht fehlen für welche
er ſo tüchtige Kräfte in ſich hegt

Die Erdarbeiten auf der alten Promenade ſind jetzt
bis an das Raſenbosgquet nahe der Tulpe gediehen Jedoch ſind
er ſt etwa acht Leute mit einigen Wagen beſchäftigt Erde
ortzuſchaffen

Die in dem Local von Rödiger große Wallſtraße 24 am
Mittwoch Abend abgehaltene ſocialdemokratſche Vollks
verſammlung iſt von dem überwachenden Polizeicommiſſar
Herrn Sparxrig bald nach Beginn aufgelöſt worden Der Re
ferent über das Thema Das ſtehende Heer und der Liberalis
mus Klute aus Erfurt wurde zugleich verhaftet Die Veran

minirte die Fenſter und die Köpfe man veranſtaltete Fefteſſen
man hielt Reden und brachte Toaſte aus auf die heldenmüthige
Armee deren Tapferkeit und Kaltblütigkeit Jedermann im
ponirte der zu Hauſe hinter dem warmen Ofen die mär
chenhafte Kunde von den großen Kriegsthaten in den Zei
tungen las

Man dachte auch an die Verwundeten und ſtellte mit beſtem
Erfolg Sammlungen an und es gab ſogar Millionäre die ſo
tief in die Taſchen griffen daß die enthuſigsmirte Preſſe dar
über in Extaſe gerieth und die Opferfreudigkeit der Hamburger
Bremenſer und Berliner Börſenmatadore der ganzen Welt
und jedem armen Teufel zur Nachahmung empfahl

Eine rege Geſchäftigkeit hatte ſich der Damenwelt bemäch
tigt Da gab es Frauenvereine aller Art Comités und Sub
comités Debatten Discuſſionen und Berathſchlagungen Man
ſah junge Damen von Adel mit gedankenvollen Stirnen auf
der Straße gehen bisweilen mit kleinen Mappen unter dem
Arme aus denen wohl hin und wieder ein Bleiſtift vorwitzig
hervorguckte Die Zeitungen munkelten Anfangs von einem
großen Bazar und brachten endlich als Berichtigung die Nach
richt daß eine großartige Verlooſung im Werke ſei zum Beſten
der Verwundeten und Jnvaliden Gleichzeitig erſchien ein von
ſehr vornehmen und ſehr hochgeſtellten Damen unterzeichneter
Aufruf an alle Frauen und Jungfrauen der Provinz der die
Aufforderung enthielt an dieſem guten Werke mitzuarbeiten
und Gegenſtände des Privatfleißes und überhaupt Alles was
man wollte einzuſchicken zurDieſer Aufruf hatte einen ungeheuren Erfolg Die Jn

duſtrie und Modeartikelgeſchäfte machten in den nächſten acht
Tagen einen enormen Umſatz farbige Wolle Perlen Stramin
und alle die tauſend anderen Artikel die einem Sopha
kiſſen einem paar Morgenſchuhen einer Schlummerrolle oder
einem paar Pulswärmer gehören gingen ſo reißend ab daß
eine höhere Preisnotirung die nnausbleibliche Folge war

Jn der Annenſtraße ſteht ein hübſches Haus welches dem
Oberzollcontroleur Hartmann gehört Als Papa Hartmann
ſeinen Töchtern und Betty am Abend des 2 Januar
1871 den erwähnten Aufruf vorlas ſahen ſich die beiden jungen

Der H

laſſung zur Auflöſung der Verſammlung und polizeilichen Haftna e des Referenten gaben ſechs Punkte des Referats D t

ben ſind geſtern der Staatsanwaltſchaft vorgelegt worden und iſt
in Folge deſſen von ihr die Ueberführung des Klute nach dem
Gerichtsgefängniß bewirkt worden Die Unterſuchung wird ſo
nach ihren Gang nehmen

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind SW 1
Barometer 27 9 54 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 884
Thermometer 8,2

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

24 Mai 78 Uhr morgens Die verfloſſene Nacht hatte
es in Deutſchland vielfach geregnet das Barometer war gefallen
doch nicht allgemein die Temperatur war bedeutend Hn P
die Luftſtrömung meiſt Weſt und Südweſt war ſchwach Die
höchſten Wärmegrade meldeten Breslau und Leipzig mit 14 die
niedrigſten Memel und Crefeld mit 10 Das Centrum der De

am 23 über der Nordſee das Meer um ganz Europa
war ruhig

Provinzial Nachrichten
J Eisleben 25 Mai Die Lutherkanzel in der hieſigen

Andreaskirche von welcher herab Dr Martin Luther oft zuletzt
wenige Tage vor ſeinem Tode gepredigt hat und die zum blei
benden Andenken unbenutzt daſteht ſcheint weit hinaus über die
Mauern unſerer Stadt und die Grenzen unſerer Mansfelder
Heimath der Gegenſtand pietätvoller Exinnerung zu ſein Die
Bekleidung dieſer Kanzel rother Sammet mit goldgeſtickten
Figuren iſt von einem Alterthumsverein in München über Berlin
bei hieſiger Kirchenverwaltung erbeten um auf einer Ausſtellung
dieſes Vereins ausgeſtellt zu werden Dem Wunſch iſt ent
ſprochen und die Kanzelbekleidung nach München abgeſchickt

Calbe 24 Mai Der geſtern und heute hier abgehaltene
Kram markt war wie ſolches gewöhnlich alljährlich am Pfingſtmarkte der Fall iſt wenig beſucht erſt am geſtrigen Abend ent

ſtand mehr Leben indem das hieſige Publikum den Markt be
ſuchte Heute zum zweiten Markttage iſt Regenwetter einge
treten Die Temperatur iſt warm und kann dieſer Regen als
eine Wohlthat nach den bisherigen kalten Tagen und Nächten
bezeichnet werden deren Folgen man bald an den Feldfrüchten
erkennen wird Auf der Bauſtrecke Calbe a S der Berlin
Wetzlarer Eiſenbahn kam es am Sonnabend den 20 d Abends
bei Auszahlung der Löhne zwiſchen fremden Arbeitern und dem
Schachtmeiſter und Unternehmer wegen Lohndifferenzen
zu Streitigkeiten die in grobe Thätlichkeiten ausarteten

S Calbe 25 Mai Ende der vorigen Woche ſegelte oberhalb
der Schleuſe bei der Gypsfabrik ein Kahn auf ein mit Steinen
beladenes Fahrzeug und beſchädigte daſſelbe derartig daß es ſo
fort unterſank Die Mannſchaft konnte nur mit Mühe ihr Leben
retten Jhre auf dem Schiffe befindlichen Habſeligkeiten ſind ein
Raub der Wellen geworden Das verunglückte Fahrzeug
dem Schbiffer Richter aus Nienburg a S Die Unterſuchung
gegen den Führer des anderen Schiffes iſt im Gange

K Torgau 24 Mai Geſtern wurde in dem eine halbe Stunde
von hier entfernten zu der Eph Belgern gehörenden Dorfe Loßwig
das 50jährige Amtsjubiläum des hieſigen Lehrers und Küſters
Herrn George gefeiert nachdem derſelbe 25 Jahre lang in ge

nanntem Orte mit Eifer und Treue ſein Amt verwaltet hatte
Während g bei Lehrer Jubiläen in hieſiger Gegend die
Feier hauptſächlich in der Kirche ſtattfand wurde diesmal dieſelbe
auf Veranlaſſung des Superintendenten Herrn Felgeuträger aus
Belgern trotz der Gegenvorſtellung des Gemeinde Vorſtandes
auf das Schullocal beſchränkt Welche Gründe hierbei maß
e geweſen ſein mögen iſt nicht bekannt geworden Be
auert wurde daß der kleine Raum der Schulſtube eine allge

meine Betheiligung der Ortseinwohner und der Lehrer der
ganzen Ephorie unmöglich machte Auf die anweſenden beſonders
die torgauer Lehrer machte die fortwährende Bezeichnung des
Jubilars als Herr Schulmeiſter ſeitens des Herrn Superin
tendenten und des Herrn Paſtors Wolter keinen hübſchen Ein
druck Es wäre doch zu wünſchen daß dieſe veraltete Bezeichnuug
um ſo mehr vermieden würde als auch die Königliche Regierung
zu Merſeburg ſich derſelben niemals bedient ſondern dafür

Schullehrer ſetzt Während der feierlichen Handlung
der Schulſtube bei welcher der Herr Superintendent die Feſtrede
hielt wurde dem Jubilar das ihm von Se Maj dem Kaiſer
verliehene Ordenszeichen der Adler des Hoh rer Hausordens überreicht Unter denjenigen welche em Jubilar ihre

Glückwünſche und Geſchenke darbrachten nennen wir den Local
Schulinſpector Pfarrer Wolter den Gemeindevorſteher Jeſſner
Rector Siegesmund und Organiſt Müller aus Belgern als Ver
treter der Lehrerſchaft der ganzen Ephorie Belgern Rector Rät
tig im Namen des faſt vollzählich erſchienenen Letzrercollegiumsaus Torgau Pfarrer em Petri im Auftrage der Bibelgeſellſchaft

Amtsvorſteher und Rittergutsbeſitzer Gutmacher aus Weſſnig als
Kirchenpatron Ein um 1 Uhr beginnendes Feſtmahl v ca 60
Gedecken vereinigte hierauf die Feſttheilnlhmer im Gaſthofe des
Herrn Schröder Heitere und ernſte Toaſte wechſelten bei der
Tafel mit einander ab underweckten eine recht animirte Stimmung
wozu gewiß guch die ſchöne Tafelmuſik von Mannſchaften der Ka

unausweichlich bringen werde nämlich das inſtändige Flehen

um einige Thaler klein Geld
Tony und Betty waren die reizendſten kleinen Lockenköpfe

die man nur ſehen konnte Erſtere zählte ſechszehn letztere
ſiebzehn Frühlinge Tony war aſchblond und Betty kaſtanien
braun Beide beſaßen ſo viel Verſtand daß man wirklich
nicht entſcheiden konnte welche von Beiden die Klügere ſei
Die reizendſte Eintracht herrſchte zwiſchen ihnen und der reinſte
TKommunismus Alles war gemeinſchaftlich Klavier und
Nähtiſchchen Tanzalbum und Kochbuch

Sie beſaßen drei Fingerhüte einen von Elfenbein einen
von Neuſilber und einen von wirklichem und wahrhaftigem
Silber welch letzterer noch dazu inwendig vergoldet war
Für dieſen koſtbaren echt ſilbernen Fingerhut hegten Beide
eine große Vorliebe und die Verzweiflung war groß wenn er
einmal zufällig nicht zu finden war

Da gab es gegenſeitig einige kleine Vorwürfe Wer hat
nun wieder den Fingerhut weggeworfen Jch ganz gewiß
nicht Man kann doch nie finden was man braucht

Wenn man Alles nur wieder an ſeinen gewöhnlichen und or
dentlichen Platz legte dann fände man es ſchon Jch
thue das auch aber eine Gewiſſe die ich nicht nennen will
die ſcheint es nicht zu thun Wie Jal Dasiſt wirklich ſehr gut

Endlich vereinigt man ſich zu dem was unter ſolchen Um
ſtänden als das Zweckmäßigſte ſcheint Man macht ſich mit
furchtbarer Energie an das Aufſuchen des verlorenen Juwels
und giebt ſich feierlich das Wort daß man nicht eher ruhen
und raſten will bis man es wieder zur Stelle geſchafft Mitdie von glücklichen Zufälligkeiten wird der Fingerhut endlich
n irgend einem ganz unmöglichen Winkel entdeckt und mit

Triumph an s Tageslicht geſchleppt Man zerbricht ſich noch
eine Weile den Kopf darüber wie er gerade da aber gerade
da hingerathen konnte und beruhigt ſich erſt nachdem man
alle nur denkbaren Hypotheſen aufgeſtellt und wieder verwor
fen hat Am nächſten Tage aber geht es dann mit der klei
nen Stickſcheere ebenſo

Noch am nämlichen Abend fand über den Aufruf eine ge
t auf dieſe S ſehr nnthiger und unterhaltenderammlun

en angelegentlich aufmerkſam
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Morgen werdengeinen himmliſchen

eigetragen hat öge der Jubilar welcher ſich einer ſeltenen
Rüſtigkeit erfreut noch recht lange ſein Amt verwalten

Zu dem auch von uns gebrachten Bericht über die mag
eburger Frrnfereſg vom 18 v M hat der Präſes derſelbener e eine Berichtigung et der wir Folgendes

entnehmen Laut Protocoll hat Herr Sonſiſtorialrath Leuſchner
aus Merſeburg nicht beantragt zu erklären daß die Mitglieder
der Gnadauer Conferenz und die Mitglieder des evangeliſchenVereins in Halle in gleicher Weiſe berechtigte Mitglieder Wer

Magdeburger Conferenz ſein ſollen ſondern daß die Freunde der
Majorität und die Freunde der Minorität der Generalſynode k
leichberechtigte Mitglieder der Magdeburger Conferen iollten Erſter Antrag iſt durch den Perſonkebeſten We Man

e kirchlichen längſt erledigt der letztere konnte
abgeſehen von anderen Jncongruenzen von einer erſammlung

eben den kirchenpolitiſchen Standpunkt der Minorität als den
ihrigen proclamirt hatte Die Ablehnung durch Ta esordnung
welche eben nur die Proclamation ieſes Satzes nicht
aber die Perſonen welche obwohl ſie Freunde oder Mitglieder
jener Minorität waren der Magdeburger kirchlichen Conferenz
beitreten wollen zurückweiſt iſt wohl Jedem der verſtehen willverſtändlich Ob ſich die P ehtrger Conferenz nur als ein
anderes Gnadau erweiſen wird wird ja die Zunkunft in dieſer
Zeit kirchlicher Parteigeſtaltungen bald lehren

Ein intereſſanter Fund iſt vor Kurzem auf dem Kyff
u von einem jetzt in Mühlhauſen wohnenden jungen

aler und Antiquaritätenſammler gemacht worden Bei ſeinem
neulichen Beſuche des Kyffhäuſers fiel ihm ein den Stein auf

ſelben einen antiken ſtark verroſteten ca 30 Centimeter langen
Schlüſſel Nach ſeiner Form zu ſchließen reicht derſelbe min
deſtens bis in s 14 Jahrhundert zurück und iſt anzunehmen daß
er auf dem Kyffhäuſer nicht zufällig verloren worden ſondern ihm
urſprünglich angehört hat

Bexnburg 23 Mai Oberhalb Gröna verunglückte eine
mit Steinen beladene Zille dadurch daß dieſelbe beim Umlegen
auf den Anker fuhr wodurch die aſ des Fahrzeuges derartig
beſchädigt wurde daß daſſelbe ſank Das Fahrzeug gehört einem
zehnicker Schiffer

Vermiſ chtes
Berlin und Wien J Bezug auf die Bevölkerungszahl

hatte Berlin bekanntlich im Laufe dieſes Jahrhunderts die öſter
reichiſche Kaiſerſtadt eingeholt Jn Berlin ermittelte man 1819
210,138 1846 408,502 1858 488,502 1867 702,437 1871
826 241 1875 968,634 Einwohner Jn Wien dagegen lebten
1816 245,080 1840 356,810 1857 476,222 Einwohner 1869
607,514 Civil und 24613 Militär Bevölkerung 1873 657 152
Civil und 26,184 Militär Bevölkerung das Jahr in welchen
beide Gemeinden gleich viele Bewohner hatten ſcheint 1857 ge
weſen zu ſein Anders wird die Berechnung wenn man nicht die
Gemeinde Wien allein ſondern auch die Vororte in Betracht zieht

Dieſe Vororte enthielten 1820 17,000 1857 80,600 1869 201,800
am 15 October 1872 277,625 Bewohner ohne Hietzing und
Penzing welche 1869 von zuſammen 10,789 Menſchen bewohnt
waren Mit in der Vororte hatte Wien Ende 1875 muth
maßlich 80,000 Einwohner mehr als Berlin ohne die in denKreiſen Teltow und Niederbarnim belegenen Gemeinden dicht an
der Grenze der Stadt Der leipziger Geograph Otto Delitſch
weiſt in einer kürzlich veröffentlichten Abhandlung nach daß am
Beginn dieſes Jahres die Bevölkerungsdichtigkeit im einmeiligen

i um den Mittelpunkt der Stadt d i für Berlin das
königliche Schloß für Wien der St Stephansdom nahezu
die gleiche war Denn am 1 December 1875 wurde die Bevöl
kerung der Stadt Berlin wie geſagt auf 968,634 und die der

m

oſefa Zelenska durch einen Revolverſch
annes der ſich kurz vorher geweigert hatte

elle des 4 Thür Jnf Rats Nr 72 ausgeführt ein gutes Theil J deckt Das Palladium unſerer Nationalmuſik wird von einem Eine n Dame Jn Willna tödte ſich die ine
uß infremden Stamm den Zigeunern gehütet mit einem Wort unſere und ſchöne Gräfinberühmten nationalen Eigenthtnlt keiten ſchrumpfen bei Acht See e Href

beſehen ſtark men Ein Anderer als der vielgefeierte einige Monate mit ihr in Paris zuzubringen
Maurus dürfte aber ſo etwas auch der Magyariſchen Nation e Verwechslung Man lieſt in der Times

nicht ſagen S von Chicago folgende merkwürdige Fetig Der berühmte Pianiſte rexmanger In Köln ſind gegenwärtig nicht weniger Rubinſtein wird am 24 Mai durch Henkershand gehenkt Es iſt
als 21 Elementarlehrerſtellen unbeſetzt In einzelnen Schulen ſein trauriger Gedanke daß ein ſo brillanter Künſtler der Neben
mußte deshalb Halbtags Unterricht eingeführt werden buhler Liszt s und Chopin s nichts als ein gemeiner Verbrecher

Ueber die Ankunft der Zugvögel in dieſem Jahre wird ſiſt aber wir wiſſen ach Dank den Arbeiten des Doctors Wohſter
der N Stett Ztg aus ornithologiſchen Kreiſe mitgetheilt Es und anderer Specialiſten daß das Genie nur zu oft mit dem
amen an die Lerche am 17 Februar der Kiebitz am 28 Febr n gepaart iſt Der guten Times von Chicago iſt

die Staare und wilden Tauben am 6 März die blaue Bach nur einfach das Malheur paſſirt da ſie den ſo ſchnell verurtheil
ſtelze am 28 März die Bläßente am 29 März der Storch und ten Virtuoſen mit einem gewöhnli en Raubmörder Namens
der Kranich am 30 März

an niſcher Conſeguenz m n d gelbe Bachſtelze die Nachtigall am 20 April der Wiede Umgang mit Schaffnern Ein Sonderling hat eine ebenſo
die Schwalbe am 19 April ebenſo Rubinſon verwechſelt

opf am 24 und der Kukuk am 30 April er rothe Neun eigenartige wie intereſſante Thatſache feſtgeſtellt er hat nämlich
tödter und die Wachtel fehlen noch auf fünf Privatbahnen in der J Woche Ausflüge

Seltene Fälle Jüngſt wurde aus Köln der ſchon gewiß unternommen um die Höflichkeit der verſchiedenen Schaffner mit
ſeltene Fall ger daß ein Vater Drillinge in die Schule zum einander zu vergleichen Am ſicherſten e unſer Sonderling
Unterrichte
man der Eſſener Volksztg ſchreibt am Sonntag nach Oſtern Abverlangen der Billets von den Paſſagieren beoba
drei Mädchen Drillinge zur erſten Communion geführt die dabei gebräuchlichen Redensarten notirte Das Reſu

rachte Jn Buer bei Recklinghauſen wurden wie zum Ziele zu gelangen wenn er das Weſen der S e 7
ete un

tat dieſer
Von dem Unglück auf dem Müggelſee Die am Sonntag originellen Forſchung iſt folgendes Das Trittbrett beſteigen ſie

e beim

im Müggelſee bei Friedrichshagen ertrunkenen fünf Perſonen beim Abverlangen der Billets Alle aber ganz verſchieden ſind
ſind der in Friedrichshagen wohnende Reſtaurateur Noſter und die dabei angewendeten Redensarten und der Ton mit welchem
deſſen Sohn und die Bauunternehmer Götting und Kurfuß ſie geſprochen werden Auf der Stettiner Bahn ſchrieen ſie
Der Name des Fünften der in Friedrichshagen erſt ſeit einigen Billets auf der Potsdamer rufen ſie Wollen Sie mir die
Tagen weilte iſt noch nicht bekannt Die Verunglückten Billets geben Bei den folgenden mildert ſich der Ton zu einem
wollten eine Segelfahrt nach Erk Die Lei es i öfli litzer heißt esen er einige et geruht weggnwälgen und fand er Unter de 19 gelfah ch Erkner machen Die Leiche des immer höflicher werdenden herab Auf der Görlitzer heißt es

auunternehmers Götting iſt bereits aufgefunden Dieſer wie Bitte um die Billets auf der Anhalter Wollen Sie mir die
Kurfuß und Noſter ſind Familienväter Billets erlauben und endlich auf der Dresdener Darf ich
in dem Jahre 1856 in einer

Folgende ſehr zu beherzigende polizeiliche Verhandlung iſt um die Billets bitten Natürlich richtete ſich nach den angeEtat Chbriuhſchenre 5 führten Redensarten die Stärke jenes Krachs beim Zu
worden Mama zum Polizeibeamten Der Flurwächter werfen der Wagenthüren der einem nervöſen Menſchenkinde dis
at geſtern meinen lieben guten Karl ſo geſchlagen daß das arme weilen das Gehör rauben könnte
ind von 8 ren Striemen auf dem Rücken hat ich bitte den

Feldhüter exemplariſch wegen dieſer Rohheit zu beſtrafen Der Todesfälle
Polizeibeamte ſichert ſtrenge Unterſuchung zu Polizeibe Am 23 ds iſt in Berlin der Prediger an der
gmter zur Mama 4 Tage ſpäter Da es ſich herausge Kirche Müller im 58 Lebensjahre geſtorben Müller war
ſtellt hat daß Jhr Junge Neſter der Singvögel ausgehoben und einer der hervorragendſten Vertreter der freiern Richtung in der
deshalb die Schläge vom Feldhüter erhalten hat ſo werden Sie proteſtantiſchen Kirche und vertrat in der vorigen Legislatur
hiermit auf Grund der Verordnung von 1843 die die Eltern für periode den zweiten berliner Wahlkreis im Abgeordnetenhauſe
ihre Kinder haftbar erklärt in eine Geldſtrafe von fünf Gulden Der Tod hat wieder ein Opfer von den hervorragenden Glie
verurtheilt Mama Ja aber die Schläge die mein Kind er dern der Cotta ſchen Buchhändlerfamilie gefordert Frhr Georg
halten hat Polizeibeamter IJch denke daß Sie ſolche Adolf Cotta von Cottendorff württembergiſcher Kammer
u Hauſe wiederholen werden um dem ungezogenen Jungen die herr Doctor beider Rechte 2c iſt am Sonnabend Abend auf
ohheit abzugewöhnen die armen Singvögel zu vertreiben ſeinem Gute Hipfelhof bei Heilbronn nach längerem Leiden

Scheintodt Vor einigen Tagen verſtarb in Berlin die ſtorben Als älteſten Sohn des Frhr Georg v Cotta waren ihm
Ehefrau eines daſelbſt ſehr bekannten Butterhändlers P Der nach deſſen im Jahre 1863 erfolgten Tode die umfangreichen
ſie behandelnde Arzt hatte den Todtenſchein ausgefertigt und die Majoratsgüter der Cottaſſchen Familie zugefallen während ſein
Leiche wurde auf ganz beſonderen Wunſch der Verſtorbenen 2 jüngerer Bruder Frhr Karl v Cotta die geſchäftliche Leitung
dem Dorfe R geſchafft wo die Eltern der Verſtorbenen no eines Antheils an den weitverzweigten Jnſtituten der J G
lebten um auf dem dortigen Kirchhofe wo ſie als Kind oft ge Cotta ſchen Buchhandlung übernahm
ſpielt beſtattet zu werden Als die Leiche in R eintraf ſeßtel In Hildburghauſen iſt am 22 Mai der bekannte Mitarbeiter
man dieſelbe im Sarge gebettet auf die Tenne nieder Jm Laufe an der dort erſcheinenden Dorfzeitung Superintendent Kirchen
des Tages ſchlichen ſich nun die Kinder in die Scheune um die rath Pr Wölfing geſtorben
Todte zu ſehen und kehrten ſchleunigſt mit der Botſchaft zurück Der Chef des Generalſtabes der öſterreichiſchen Armee Feld
die Leiche ſtöhne ſehr ſtark Man eilte darauf an Ort und Stelle zeugmeiſter John iſt am Donnerstag Vormittag im Palais des
und machte dieſelbe Wahrnehmung Ein ſchnell herbeigerufener Kriegsminiſteriums tödtlich vom Schlage getroffen worden
Arzt flößte der angeblichen Leiche Mediecin ein worauf der Kör
per anfing ſich zu bewegen die Augen bewegten und auch die Handel und Verkehr
Arme rührten ſich Weitere angeſtrengte Verſuche blieben aber Verzeichniß der die Schlenſe bei Calbe a S paſſirten

und gegen Abend des dritten Tages na

Ortſchaften im einmeiligen Umkreiſe um das nene Schloß auf
85,264 Seelen ermittelt ſo daß das unterſuchte Gebiet überhaupt
1,053,398 Bewohner beſaß deren Zahl Anfangs 1876 vermuthli
1,059,519 betragen dürfte Für die Stadt und den Polizeibezirien berechnet der Verfaſſer die Bevölkerung am 1 Januar
1876 auf rund 1,047,000 Seelen für den einmeiligen Umkreis um
den St Stephansdom aber auf 1,061,278 Bewohner

Ein Spiegel für die Magyaren Moritz Jokai der ge
feierte Romandichter der Ungarn welcher eben ſo optimiſtiſch im
Glauben an die Größe und Zukunft ſeiner Nation iſt als zu
weilen peſſimiſtiſch in der Auffaſſung der gegenwärtigen Zu
ſtände derſelben ſprach ſich bei Gelegenheit eines Beſuchs den
ihm Albert Sturm der Verfaſſer der unlängſt erſchienenen Cul
turbilder aus BudaPeſth machte folgendermaßen über die na
tionalen Eigenthümlichkeiten der Ungarn aus Wir haben nichts
Eigenes Unſere Nationaltracht haben wir den Slaven und

waben entlehnt unſere Magnatentracht iſt venetianiſch und
ſcheint aus der grit der Könige vom Hauſe Anjou zu ſtammen
unſere Sprache iſt voll fremder Elemente und ſogar unſere viel
gerühmten nationalen Speiſen wie das gefüllte Kraut und das
Paprikahuhn haben wir von den Schwaben erhalten Als

ich mit meiner Frau in Süddeutſchland war haben wir dort zu
unſerm Entſetzen den Urſprung unſerer nationalen Küche ent

Aber was
Etwas Nützliches
Und nicht zu koſtbar
Wie viel Vermögen haben wir noch Betty Du haſt die

Kaſſe in Verwahrung Du mußt wiſſen wie reich wir ſind
Wir haben nur ſiebzehn Silbergroſchen Geſtern hatten

wir achtzehn Du haſt einen Silbergroſchen von mir ver
lang und auch bekommen

Für ein Schuhband
gar ſcheint Du vergeudeſt ein furchtbares Geld für Schuh
nder

Es iſt das erſte in dieſem Jahr
Am Neujahrstag fich ein Schuhband zu kaufen Es iſt

hübſch Du haſt das Jahr wirklich gut angefangen Tony
Laß uns nun einmal von den Schuhbändern abbrechen

und von Schuhen ſprechen Wir müſſen alſo etwas ſtiften
Jch Kmge a ein paar Morgenſchuhe

l a aue den linken und Du machſt den rechten
Gut
Welche Farbe aberre s
Nein blauJch ſtimme ganz entſchieden für Grün

Und ich ſtimme zzn entſchieden für BlauWeshalb wenn ich b fragen darf

Blau iſt der Himmel
Beſte Tony und iſt Grün denn vielleicht die Hölle
Das will ich durchaus nicht damit behaupten
Das Einfachſte t Du machſt Deinen Schuh blau und

ich mache meinen Schuh grün
Dann machen wir uns mit unſeren Morgenſchuhen ganz

beſtimmt lächerlich
Nun gut ich will auch noch diesmal nachgeben Jch bin P

ja immer die Nachgiebige Am Ende iſt es auch gleichgiltig
da ich die Schuhe doch nicht ſelber haben ſoll Aber wenn es
denn blau ſein muß ſo ſoll es kornblumenblau ſein

Ja, ſagte Tonhy ganz vergnügt darüber daß ſie ihre Farbe
durchgeſetzt hatte kornblumenblau iſt t übſch Unſere

ect machen

dörohne Reſultat Der Körper fing immer ma n Kähne am 23 Mai 1876 1 Aufwärts 1 Hoffmann leer nach
den konnte der Arzt abermals den Airkach eingetretenen Tod Fettin 2 Hoffmann leer nach Wettin 3 Altnorth leer von
conſtatiren Um nach R gebracht zu werden mußte man die FoPraprs z Gröna Geißler leer nach Pieneare
Leiche zwei Meilen weit auf einen Heiterwagen fahren Die S 6 Mieleben n ne nag 9 5 z
dortige Behörde verhandelt in dieſer Angelegenheit und es muß eer nach Alsleben 8 Köppe leer nach Alsleben 9 König

c ev e S leer nach Alsleben 10 Ehrenberg Brennholz von Aken naabgewartet werden ob Jemanden hier eine beſondere Schuld trifft Calbe g S I1 Naumann leer von Berlin a enburga S
Ein Opfer des Spiels Jn Monaco wo bekanntlich noch 79 Krügerder grüne e florirt hat ein Ruſſe an zwei Abenden die 15 an Wehen e

Summe von 800,000 Francs verloren Als er die letzte Fünfhundert FrancsNote verſpielte erhob er ſich von ſeinem Sitze r n Wer r r r
und rief lächelnd Donnerwetter nun bleibt mir nicht einmal S 17 Huthans Güter von Halle nach MagdeburEtwas für ein Souper übrig Der Director der Bank bot Am a paſſirten 1 e Aer Bkennholz von
dem Ruſſen fünfhundert Francs an welche auch angenommen ken nach Calbe a S 2 Jattowo leer von Zednick nach Salz
wurden Auf der Quittung über dieſe Summe nannte ſich der münde 3 Zahn leer von Magdeburg nach Nienburg 4 Huf
unglückliche Spieler Graf Tſchitſchagow aus Moskau Abends müller leer von Magdeburg nach Nienburg 5 Schütze leer
gab der Graf ſeinen Freunden ein Souper Als daſſelbe be von Spandau nach Alsleben 6 Patting leer von Roſenburgendet war ließ ſich der Graf nach dem nahen Mentone fahren nach Gröna 7 Schulze leer von der alten Elbe en
unterwegs ſtürzte ſich der Paſſagier aber an einer Stelle der g S 2 Abwärts 8 Thiele Steine von Nienbarg nach Magde
Straße die an einem tiefen Abgrunde nach dem Meere zu vor hurg 9 Wolter Steine von Nienburg nach Magdeburg 10über führte dieſen hinab Sein furchtbar verſtümmelter Leich Hohmann Steine von Nienburg nach Aken II Schmidt Schwe
nam wurde am nächſten Tage von Fiſchern aufgefunden felſäure von Alsleben nach Hamburg 12 Lehmann Steine von

Von einer Katze gebiſſen Zu Montmarault Departement Gröna nach Hamburg 138 Neubert Steine von Gröng nach
Auter ſtarb kürzlich eine Perſon an der Wuthkrankheit Seil Magdeburg 14 Bomeier Steine von Gröna nach Magdeburg
war im vorigen December von einer Katze gebiſſen worden 15 Schlüter Steine von Gröna nach Magdeburg 16 Seidel
Ein Fall gefährlichen Beißens oder Kratzens einer Katze trug ſich Gypsſteine von Salzmünde nach Spandau 17 Müller Gyps
vor wenigen Jahren auch in Düſſeldorf zu Die nachtheiligen ſteine von Salzmünde nach Spandau 18 Schütze Gypsſteine
Folgen dauerten ſehr lange von Salzmünde nach Magdeburg

Namentlich durch die goldenen Phantaſieblumen die wir waren Niemals früher und niemals ſpäter hat die Weltge
darauf ſticken werden ſchichte wieder ſo prächtige Morgenſchuhe geſehen ſie hättenJch ſchlage Sonne Mond und Sterne vor Bedenke doch eigentlich epechemachend ſein müſſen in der Geſchichte dieſer

Betty welchen Effect müßten dieſe glänzenden Planeten und Art von Fußbekleidung Auf kornblumenblauem Grunde ſah
andere Himmelskörper auf dem tiefblauen Grunde machen man ein ſilbernes Sternennetz in gen r eine prachtvolle

Der Gedanke iſt genial goldene Sonne ihre Strahlen warf während zwölf matt
O meine Gedanken ſind alle genial goldene Halbmonde ſehr geſchmackvolle wenn auch aſtronomifch
Du haſt wirklich Jdeen Tony Der Gedanke iſt ſo außer nicht ganz correcte Verzierungen bildeten Die zierlichſten

ordentlich erhaben und kübn daß er mich förmlich überwältigt Arabesken die man für Kometen anſehen konnte und die aus
Ja ich ſtimme auch für Sonne Mond und Sternel ganz dünnen rothgoldigen Fäden beſtanden ſchlängelten ſich

Nun da ſiehſt Du wozu die blaue Farbe gut iſt Auf ſo ſinnreich durch das Ganze daß kein menſchliches Auge ſelbſt
grüne Morgenſchuhe hätten wir höchſtens einen Blumengarten wenn es mit einem Fernrohr bewaffnet war ihren Anfang

ſticken können und ihr Ende entdecken konnteDas ſtimmt Tony Wir haben noch einen kleinen Vor Das Gerücht von dieſen märchenhaften Morgenſchuhen ver
rath von Silber und Goldperlen aber jedenfalls nicht ge breitete ſich blitzesſchnell und alle jungen Damen des Stadt

nug Wir brauchen alſo Geld viertels ſtatteten bei Tony und Betty Viſiten ab um das
Wir müſſen auch Looſe kaufen Wunderwerk zu ſehen

Kwe Thaler müſſen wir wenigſtens haben Als dies vorbei war wurden die Morgenſchuhe in ein Pa
Nein ſo viel brauchen wir nicht pier ſauber eingeſchlagen und an das nächſte Subcomite ge
Doch Tony Wir wollen für gemeinſchaftliche Rechnung ſchickt wo man ſie mit verbindlichſtem Danke in Efünf Wie fanſen à ſechs Groſchen macht einen Thaler nahm m myſauz
Aber was wir ſonſt kaufen müſſeu für die Morgenſchuhe Von jetzt ab hatte Alles was in den Zeitungen ſtand über

meine ich kann unmöglich einen Thaler koſten 9 die bevorſtehende Verlooſung und Ausſtellung denn daß die
Wir müſſen auch Geld übrig haben für unvorhergeſeheneeingeſandten Gegenſtände öffentlich ausgeſtellt werden ſollten

Ausgaben die immer mit dergleichen Unternehmungen ver war mittlerweile bekannt geworden das Intereſſe
knüpft ſind ür Tony und Betty Sie ſtudirten mit ſtandhafter AAlſo zwei Thaler Es iſt grauſam viel Geld aber man ſamkeit jede Bekanntmachung des Vereins und jede Aeußerungmuß es nicht darauf anſehen denn es iſt ja für einen guten der rer über die wahrhaft erſtaunliche Thätigkeit deſſelben

Zweck Durch ihre Morgenſchuhe befanden ſie im engſtenNachdem die Lockenköpfe ſoweit die wichtige Angelegenheit Connex mit der ganzen Unternehmung Gedei ſie
geordnet hatten überließen ſie ſich dem Schlummer und dadurch nach beſten Kräften befördert hatten Als ang
träumten die ganze Nacht von kornblumenblauen Morgen März ein längerer Bericht in der Zeitung erſchien der Mit
ſchuhen auf denen das ganze Firmament glänzte in ſtrahlendſter theilungen über die Vereinsthätigkeit und eine Aufzählung der

racht koſtbarſten eingeſandten Gegenſtände enthielt ſuchten ſie mitAm anderen Morgen wurde der Papa Obercontroleur um fliegendem Athen nach ihren Morgenſchuhen Und ſie fanden
zwei Thaler angegangen mit denen er auch bereitwillig her ſie freilich nur in r und Soben annt mit anderen

gusrückte denn da paradirten eirea dreihundert S hakiſſen ungefährNun beſorgten die beiden jungen Damen ihre Einkäufe und vierhundert Schlummerrollen und eiwa fhundert paar
machten ſich dann mit ſolchem Eifer an die Arbeit daß vor Morgenſchuhe Darunter mußten die kornolumenblauen doch 4
Ablauf von vierzehn Tagen die Morgenſchuhe fix und fertig auch ſein
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Fortsetzung
des grossen Ausverkaufs II gr Steinstr II
Kleiderstoffe Leinen Shirting Chiffon Piqué Inletts

Servietten Tischtücher Taschentücher
Bettzeug Dowlas Madapolam

Handtücher etc etc

I 20 Biliser als in jedem Lacien
II II Gr Steinstr II II

Mein reichhaltiges Lager in

Schweizer Mull und
Sieb Gardinen

höchſt eleganten

Prima

Zwirn und englischen Tüll Gardinen e
ſowie

gestickten Mull u Tüll Gardinen
den koſtbarften farbigen

Oretonme u Köper Gardinen
erlaube ich mir hiermit höflichſt in empfehlende Erinnerung zu
bringen

H C Weddy Pönicke
Untere Leipzigerſtraße 7

Ida Böttger
Malle a große Ulrichsſtraße 55

Leinene Kleiderstoffe und Percale
in brillanten Muſtern halte empfohlen

Zu den bevorſtehenden Feiertagen empfehle mein
reichhaltig aſſortirtes
Stieſel und Schuhwagren Lager

für Herren Damen und Kinder e
vom einfachen geſchmackvollen bis zum eleganteſten Geure

Größte Auswahl gediegene Arbeit
möglichſt billigſte Preiſe

Beſtellungen nach Maaß in kürzeſter Friſt Aufträge S
nach auswärts durch Einſendung eines betreffenden Stie
fels franco umgehend effectuirt Reparaturen correct

und möglichſt ſchnell 5165
P Schultze Schunhmachermſtr

gegenüber Hötel Stadt Hamburg

Loeserr Cerf II

15288

Stroh Hüte
in Panama Engliſche Zacken Florentia und Palm Geflechtenneueſter Fagon in bier Answahl zu den billigſten Preiſen bei

Ecke der großen Ulrichs undEmil FramKe araet

e

L

Complette Gesellschafts Anzüge von

99 438 I 99 Löowenthal
66 Grosse Steinstrasse GG6
empfiehlt elegante Sommer Ueberzieher v 5 7 bis 10 Thlr

Frühjahrs Anzüge für Herren schon von 10 Thlr an

Reise und Promenaden Anzüge von 13 Thlr an

66 Gr Steinstr GG

11 Gr Steinstr II II

12 Thlr an

e S

S Groſe Klausſtraße S
Magazin ſelbſtgefertigter

Albganter Pnaben u Herren Caräerobe

Zum bevorſtehenden Feſte verkaufe wegen überfülltem Lager zuS Selbſtkoſtenpreiſen und erlaube mir Jhnen dieſes hiermit als eine
günſtige Gelegenheit zu billigen Einkäufen gediegen und modern
gearbeiteter Garderoben beſonders zu empfehlen

O Schröder Schneidermeiſter
8 Große Klausſtraße S

El
echt Altenburger u Holländer Vabräkat
I an reicher Tonfülle und eleganter Bauart alles bis jetzt Dageweſene übertreffend

Concertinen Randonifons in großer Auswahl
Hundharmonika s von den geringſten bis eleganteſten
Reparaturen werden billigſt und ſchnell ausgeführt bei

Gustav UhIig in Halleuntere Leipzigerſtraße

W Tiſchmeſſer u Gabeln

Freyberg s Garten
Montag den 29 Mai e

Zwei grosse Extra Militair Concerte

Mein Lager von

Posamenten und Weiss waaren
Leipzigerſtraße 40

ſowie meine

Sàcke und Planen FabrikK
WMartinsgaſſe 10

bringe hiermit in empfehlende Erinnerung Albin Barth

Sämmtliche in meiner Filiale
S Königsstrasse 5a Halle a d Slagernden Waaren als

Cigarren von 20 30 FavIc
Tabake und Oigarretten

San ros an Wiederverkäufer zu denſelben Preiſen wie im Haupt
Geſ

Proben ſtehen ſtets zu Dienſten
Papenfſtraßze 9 in Berlin

J Neumann
T Die Actien Babriks

landwirthsch Maschinen Landsberg
lt ſich zur Lieferung erprobter und bewährter landwirth

icher Maſchinen zur Uebernahme von Einrichtungen für g
en Breunereien Zucker und Stärkefabriken

Cichvrien nsAnſtalten Mühlen für Wind Waſſer
und r von Gießerriartikeln Eiſeneonſtruetionen und Keparataren er Art

von der
50 Mann ſtarken Capelle des Königl Sächſ 8 Jnf Regts

Prinz Georg Nr 107
unter Direction des Muſikdirector Walther

Buchhandlung des Herrn Karmrodt An der Kaſſe 50 Pf
Anfang des Nachmittags Concerts 3 Uhr

Abend Concerts s Uhr

Friedrich alther
Billets zu 40 Pf nur für dieſe Concerte gültig ſind zu haben in der

Bad Neu Ragoczi bei Halle a S
Sonntag den 28 d Mts von Nachmittag 3 Uhr ab

Grosses EXtra CoBCert
Für gute Speiſen feine Weine ſowie für ein Glas hochfeines Cra

eauer Bier iſt beſtens geſorgt dazu prompte freundliche Bedienung und lade
ein geehrtes Publikum ergebenſt ein A Müller Reſtaurateur

Kaiser Garten Auguſtaſtr 9
auf der Degenkolbe ſchen Breite

Zum 1 Juni g c Eröffnung der

Garten Lolkalitäten
e

Verein der Krieger von 1866 ab
Sonnabend J Freibier im Vereinsloeal Müller s Bellevue

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Taſchenmeſſer er

Bchtes BilligeC äFabrikat S 90 Man e Preise

F R r l e s
S V W Ferger

Schmeerſtr 15
Se e hält ſein reichhaltig Lager

e e Hindervwagen
Korbmöbel und Korb
waaren jeder Art zuz ſoliden Preiſen beſtens

empfohlen

Bruchbandagen
Leibbinden für Frauen

empfiehlt

F el wigBarfüßerſtr 9

Zur Strohhutwäsche
empfiehlt ſich

M Pospichal gr Ulrichsſtr 52

Breun Arbeiten werden ſauber
gefertigt gr Rittergafſe 3

G aaaeeeesBeſtes Aetznatron
r Seifenkochen n
Shlorkaltk Bleichen
empfiehlt billigſt

Aci G WMoritzkirche 1

Heute Sonnabend den 27 Mai
Grosses Abend Concort

vom Muſikdirector Fr Menzel
Anfang s Uhr Entree à Perſ 30 Rpf

Freitag den 26 Mai Abends 7 Uhr
I Speckkuchen

Ammendorf
Morgen Gesellschaftstag
H 51263 W Rienecker

Leiha
Sonntag den 28 Mai von Nachmittag

3 Uhr ab
Concert und Ball

Herrn Friedemann in Mücheln
wozu ergebenſt einladet 5328

Staude Gaſtwirth

mit einer Bellagewelche des aus ürtigen Röonneoten mit vüchder Kr eueeht

Mötel zur Tulpe

Herliner Weißbierſalon

von der Capelle des Stadtmuſik Director

30,000
Geleit
viele
tragen
Delegc
junges
fielen

Auf
die S
verhar

Die
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die K
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